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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Fast 20.000 Menschen aus dem Olper, Wendener und Drolshagener Land sind 
Mitglied unserer Bank!

Wir sind der Region sowie den Menschen vor Ort verbunden und verstehen uns 
als Förderer unserer Mitglieder. Mit einem starken Finanzpartner an Ihrer Seite 
geht vieles leichter. Denn in der Gemeinschaft werden Ziele miteinander erreicht. 
Das ist es, was wir unter dem >>Wir machen den Weg frei<<Prinzip verstehen.

Werden auch Sie Mitglied unserer Bank und profitieren Sie neben einer 
attraktiven Dividende von zurzeit 5,5 %  von exklusiven Vorteilen im Bereich 
der Baufinanzierungen, Kontomodelle, Versicherungen und Mitgliederreisen.

www.voba-owd.de

     

Jetzt

Mitglied

werden!

    

„Mein

   Verein!”



Buscheidexpress      Seite 03Seite 03Seite 03Seite 03Seite 03

Vorwort
Die Saison 2010/2011 ist vorbei. Zunächst ein herz-
liches Danke schön an alle aktiven Spieler, Trainer
und Betreuer im Verein. Ihr alle habt den SC auf
fremden Plätzen hervorragend repräsentiert.  Sport-
liche Höhepunkte gab’s reichlich, Erfolge auch. Ne-
ben den tollen zweiten Plätzen der 1. Mannschaft
und der Damen oder einem super 4. Platz der
Zwoten haben wir in der Jugendabteilung
insbesondere bei den Mannschaften mit Wertung
eine sehr erfolgreiche D-Jugend gesehen. Die B-
Juniorinnen haben in der Westfalenliga einen sen-
sationellen 4. Platz belegt. In der E-, F- und G-
Jugend sind wir doppelzügig sehr erfolgreich am
Spielbetrieb beteiligt. Danke sagen wir aber auch
insbesondere der D2 Jugend. Weit abgeschlagen
und oft genug mit richtig „Haue“ ist man nach
Hause gekommen und doch hat die Mannschaft bis
zum Schluss durchgezogen. Sind das unsere wah-
ren Helden der Saison? Die neue Saison 2011/2012
steht schon in der Startlöchern. Allen Mannschaf-
ten wünschen wir schon jetzt  sportlichen Erfolg
und gesunde Knochen. Begrüßen möchten wir na-
türlich alle Neuen im Verein, in erster Linie den
neuen Trainer der Ersten, Markus Niklas und den
neuen Co-Trainer Jörg Rademacher. Unseren Ab-
gängen, insbesondere Oliver Kalisch und Manuel

Fernholz,  wünschen wir alles Gute bei den aufneh-
menden Vereinen.
Bedanken möchten wir uns bei allen Freunden,
Gönnern, Werbepartnern und unseren zahlreichen
Fans für die tolle Unterstützung in der abgelaufe-
nen Saison und hoffen natürlich auch auf die Unter-
stützung in der kommenden Saison.

Der VorstandDer VorstandDer VorstandDer VorstandDer Vorstand
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Rückblick Erntefest 2011
Bereits zum dritten Mal richtete der SC das
traditionelle dieses Jahr das Erntefest in Zu-
sammenarbeit mit dem Lokalverein Drolsha-
gen aus. Neben heimischen Landwirten konn-
ten in diesem Jahr auch Landwirte aus dem
ganzen Kreis bei der  sehr gut besuchten Kreis-
tierschau begrüßt werden.
Einige Veränderungen zum Vorjahr gab es in un-
serer Organisation: Die Speisewirtschaft über-
nahm der Partyservice Wolfschläger, den Geträn-
keservice zum ersten Mal der Dräulzer Karl Fisch-
bach und sein Team. Bei der Tierschau wurde
neben den Getränken auch eine Erbsensuppe an-
geboten. Der Standort des Rondells wurde neu
bestimmt. Sonntags wurden erstmalig leckere
Waffeln und Kaffee angeboten.
Bei bestem Wetter wurde am Samstag der stim-
mungsvolle Frühschoppen bei toller Musik durch
das Musikorchester Frenkhausen bis in den Abend
verlängert. Das Fässchen trinken Samstagnach-
mittag rund um das ‚ausverkaufte‘ Rondell war
ein voller Erfolg und schreit nach einer Wiederho-
lung in 2012. Hier möchten wir uns bei Jürgen
Sack-Finanz, Physio Fit Drolshagen, Aral Christ,
Ralf Bone-Service, Provinzial Haas und Gerd Fran-
ke bedanken, die so vielen Besuchern und SC-
Freunden mit Ihren
11l-Fässchen eine Freude bereitet haben. Vom
‚Frühshoppen‘ ging es ohne Unterbrechung zur
Party abends in einem proppenvollen Festzelt
mit Partymusik von DJ Uli und Matthes! Danke
Matthes und Uli!
Auch sonntags feierte das volle Zelt bei toller
Frühschoppenmusik ‚aus‘ Frenkhausen. Niemand
wollte nach Hause (wir können es verstehen ? ),
die Feier ging weiter bis spät abends …
Das Fest selbst war für alle Besucher einfach
‚geil’ und hat uns auch ein ‚wenig‘ stolz ge-
macht. Die Resonanz war überwältigend. Es war
einfach ein super Erntefest 2011, zu dem auch
alle Besucher beigetragen haben!
Wir möchten uns bei Allen bedanken, die das
Fest dieses Jahr in irgendeiner Weise mitge-
plant, mitgestaltet und an beiden Tagen aktiv
begleitet haben. Sei es am Biermarkenverkauf,
der Eintrittskasse, im Rondell oder am Geträn-
ke- und Suppenverkauf bei der Tierschau. DAN-

KE!!! Insbesondere gilt der Dank Patrick Bart-
scher und Christoph Schütte für jegliche Vorbe-
reitungen und Hilfe bei der Durchführung mit
dem Orgateam am ganzen Wochenende; bei Jo-
nas Meier und Simon Stachelscheid für den enor-
men Einsatz am langen Samstag.
Uns Allen im Orgateam hat es trotz des hohen

Aufwandes im Vorfeld und an beiden Tagen un-
heimlich viel Spaß gemacht, das Fest zu organi-
sieren. Wie das Fest 2012 aussehen wird, werden
die nächsten Gespräche mit dem Lokalverein zei-
gen. Einige Punkte müssen mit dem Lokalverein
grundsätzlich und ohne überflüssige Diskussio-
nen neu besprochen und verhandelt werden, auf
deren Grundlage beide Vereine dieses Dräulzer
Hochfest dann noch lange partnerschaftlich be-
gleiten können. Durch die neue Halle wird das
Erntefest 2012 ein anderes Flair erhalten;  lassen
wir uns überraschen…
Auch SC-intern werden wir einige Punkte kritisch
unter die Lupe nehmen müssen. Es gibt immer
etwas zu verbessern. Für Anregungen und Kritik
jeglicher Art haben wir immer ein offenes Ohr,
jede Idee, jeder Hinweis hilft uns weiter!
Wir sehen uns 2012…
Das OrgaTeam
Uli Stahl, Jens Scholemann, Christian Meinerzha-
gen & Marco Alterauge



Immer da, immer nah.

Sportler vertrauen der

Nummer 1 in Westfalen.

Die Provinzial – zuverlässig

wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Christian Haas

Hagener Straße 27, 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 / 97 94 10

haas@provinzial.de
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1. Mannschaft

Am 12. Juli startete die 1. Mannschaft des SC
Drolshagen, begleitet von den Neu-Trainern Mar-
kus Niklas und Jörg Rademacher in die Vorberei-
tung zur neuen Spielzeit 2011/2012. Neuzugänge
im Team des SCD sind Peter Ohm vom Bezirksli-
gisten VSV Wenden, Thorsten Schrottke vom TuS
Rhode, Dennis Krämer und Christian Jeck vom
FSV Gerlingen sowie Marius Schröder aus der
eigenen A-Jugend. Nach wechselhaften Auftritten
in den Testspielen, sowie der Teilnahme am lukra-
tiven Opel Stahl-Cup am Ottfinger Siepen ge-
wann die Erste zum zweiten Mal in Folge den
Drolshagener Stadtpokal. Im Endspiel gegen den
Lokalrivalen SV Hützemert siegte der SC durch
zwei späte Treffer von Dennis Krämer und Spieler-
trainer Markus Niklas mit 2:1.
Am 1. Spieltag der Saison stellte sich mit Bezirksli-
gaabsteiger SF Dünschede gleich eines der hoch-
gehandelten Teams am Buscheid vor. Nach einem
zeitweise hochklassigen Spiel sorgte die Niklas-Elf
mit einem 7:1-Sieg für den ersten Paukenschlag
der neuen Serie. Anschließend untermauerte die
Erste ihre Spitzenposition mit einem klaren Sieg
beim SSV Elspe (4:1). Am 3. Spieltag war der TV
Oberhundem zu Gast. Durch ein Tor von Peter Ohm
vier Minuten vor Schluss siegte man glücklich mit
1:0. Es folgte ein 1:1-Unentschieden beim FC Alten-
hof und vor dem Drolshagener Erntefest ein 4:2-
Erfolg im Heimspiel gegen den FC Langenei/Ki-
ckenbach. Das noch viel Sand im Getriebe des SCD

steckt, zeigte sich in der folgenden Begegnung mit
dem punktlosen Tabellenletzten aus Hillmicke. Nach
einer mehr als unterirdischen Leistung und zwei
Feldverweisen gegen Christopher Koch und Dennis
Krämer, reichte es am Ende nur zu einem 1:1. Auch
eine Woche später gegen den starken SC LWL 05
lief der Motor der Niklas-Elf noch nicht Rund. Viele
Fehlpässe und vor allem mangelnde Laufbereit-
schaft waren Trumpf gegen die spielerisch klar
überlegenen LWLer. Patrick Stamm mit einem Sonn-
tagsschuss und Domenik Vitale per Handelfmeter
stellten jedoch den schmeichelhaften 2:1-Sieg si-
cher. Kaum verbessert zeigte sich der SCD am 7.
Spieltag bei der DJK Bonzel. Wenige spielerische
Akzente und kapitale Abwehrfehler sorgten für eine
2:3-Niederlage. Damit endete die Serie der Ersten
von 25 Meisterschaftsspielen ohne Punktgewinn.
Im folgenden Donnerstagsspiel gegen den SV Frett-
er waren die Kleeblätter kaum wiederzuerkennen.
Von der ersten Minute an trat die Truppe aufs Gas
und führte bereits nach einer Viertelstunde mit 3:0.
Auch im zweiten Durchgang ließ man nicht nach
und schickte die Korte-Truppe am Ende mit 7:0
zurück ins Frettertal. Der SC Drolshagen als Zweit-
platzierter rückte durch den Erfolg bis auf fünf
Punkte an den ungeschlagenen Tabellenführer FC
Kirchhundem heran. Mit dem Spiel am Samstag,
den 22.10.2011 beim SV Serkenrode (3.) steht der
SCD vor wichtigen Partien. Eine Woche später ist
man beim SV Heggen (4.) zu Gast. Danach folgt das
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Spitzenspiel gegen den FC Kirchhundem
(06.11.2011). Das man gegen den Tabellenführer
nicht chancenlos ist, zeigte sich in der Pokalbe-
gegnung beim FCK. In einer Klassepartie mit Ge-
legenheiten hüben wie drüben verlor man am
Ende unglücklich mit 5:4 nach Verlängerung.
Der Sieg gegen Fretter sollte der Truppe jedoch
einiges an Rückenwind geben. Vor allem weil in
den nächsten Wochen die Langzeitverletzten Tim
Willmes und Dino Busch wieder zum Kader hinzu-
stoßen werden. Marcel Schlizio befindet sich nach
seinem Fußbruch bereits wieder im Training. Auf
die Erfahrung von Libero Petar Andonov (Band-
scheibenvorfall) muss der SC leider noch verzich-
ten. Seinen Bruder Mile hat es dagegen erheblich
schwerer erwischt. Nach einem unglücklichen Zu-
sammenprall beim Training lautete die nieder-
schmetternde Diagnose Schien- und Wadenbein-
bruch. Der gesamte SCD und besonders die 1.
Mannschaft wünscht Mile Andonov Gute Besse-
rung und einen schnellen Heilungsverlauf.
Tobias Stahlhacke

professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

City Friseur
Bernd Dewenter
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2. Mannschaft
Das erste Viertel der Saison der zweiten Mann-
schaft ist vorüber und es ist an der Zeit ein
erstes Resümee zu ziehen. Vor der Saison 2011/
2012 gab es in der zweiten Mannschaft zahlrei-
che Neuzugänge zu vermelden. So verstärken
insgesamt 5 A-Junioren, sowie 3 Rückkehrer die
Buscheidelf. Die Integration der Neuen stellte
kein Problem dar und so bewies die Mannschaft
schnell, dass sie eine echte Einheit ist.
Die Vorbereitung auf die Saison verlief durch-
wachsen. Es gab sowohl Siege gegen höherklas-
sige Mannschaften wie Kierspe II oder Gerlin-
gen II, aber auch herbe Rückschläge wie die
hohe Niederlage gegen Rahrbachtal. Der positi-
ve Abschluss der Vorbereitung gelang der Mann-
schaft um Trainer Matthias Würde jedoch mit
dem Gewinn des erstmals ausgetragenen Stadt-
pokals der Reservemannschaften.
Auch die durchweg hohe Trainingsbeteiligung
der Spieler muss an dieser Stelle gelobt werden.
Da im Schnitt mit 20 Mann trainiert werden
konnte, hatte der Trainer bei der Aufstellung des
Öfteren die Qual der Wahl.
Die Meisterschaft begann mit einem Highlight.
Es stand das erste Derby gegen Bleche/Germing-
hausen ins Haus. Das Spiel wurde 3:0 gewonnen
und die gesamte Mannschaft zeigte eine an-
sprechende Leistung, die Lust auf mehr machte.
Es folgten Siege gegen den Aufsteiger aus Big-
getal 2 (3:1) und gegen LWL 2 (2:1). Danach
musste die Zweite zum erwartet schweren
Auswärtsspiel nach Dahl. Trotz vieler Warnun-
gen über die Stärke des Gegners im Vorhinein,
wollte im Spiel einfach nichts gelingen. Nach
einem Abwehrfehler ging die Mannschaft früh in
Rückstand und lief diesem ideenlos hinterher.
Am Ende stand eine 1:4 Niederlage, die trotz
des schlechten Spiels sicherlich zwei Tore zu
hoch ausfiel. Das nachfolgende spielfreie Wo-
chenende konnte dann jedoch dazu genutzt wer-
den, um den Kummer über die Niederlage auf
dem Erntefest wegzuspülen, so dass die Mann-
schaft  beim nächsten Spiel mit neuem Elan
auflaufen konnte. Hier sprang dann auch ein 3:1
Sieg bei Kleusheim/Elben heraus. Grade wieder
auf Kurs kam der nächste Rückschlag, eine 2:1
Heimniederlage gegen eine leicht verstärkte

Hünsborner Zweitvertretung.
Durch die zwei Niederlagen stand man beim
folgenden Auswärtsspiel schon etwas mehr un-
ter Druck, schließlich wollte man  den Anschluss
an die Spitzenplätze nicht  verlieren. Die Mann-
schaft zeigte erneut eine Reaktion auf die Nie-
derlage der Vorwoche und holte sich einen ver-
dienten 3:1 Sieg beim bis dato Tabellen Zweiten
aus Listertal. Es folgte ein weiterer Sieg gegen
Wenden 2.
Nach den bisherigen Spielen hat sich die Mann-
schaft somit eine gute Ausgangslage für den
Rest der Hinrunde geschaffen. Nach 8 Spielen
mit  6 Siegen und 2 Niederlagen und einem
Torverhältnis von 18:10, liegt man auf einem
guten 4. Tabellenplatz mit zwei Punkten Rück-
stand auf den Spitzenreiter aus Dahl, der jedoch
ein Spiel mehr absolviert hat.
Wenn jetzt auch noch das spielerische Element
in der Mannschaft etwas mehr zum tragen
kommt, dann kann man frohen Mutes in die
Zukunft blicken. Das Potential ist in der gesam-
ten Mannschaft von Spieler 1 bis Spieler 20 auf
jeden Fall vorhanden.
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SC Drolshagen 3

Nachdem in der Rückrunde der letzten Saison
23 Punkte gesammelt wurden und durch zahl-
reiche Neuzugänge aus der Jugend und ande-
ren Vereinen natürlich der Kader der Dritten
sowohl quantitativ als auch qualitativ dazu ge-
wonnen hat, wurde vor der Saison ein Platz
unter den ersten 5 als Ziel ausgegeben. Beim
Stadtpokal der Senioren in Bleche konnte die
Dritte schon unter Beweis stellen, dass es eine
gute Saison werden kann.
Eine Niederlage gegen die eigene Zweite sowie ein
Sieg gegen Bleche/Germinghausen 2 und ein Un-
entschieden gegen Hützemert 2 (beides Liga-Kon-
kurrenten) bedeuteten am Ende den 2. Rang direkt
hinter der eigenen Zweiten.
Mit den Leistungen in der Meisterschaft konnte ich
als Trainer bisher meistens zufrieden sein, das ein-
zige Probleme, die Ergebnisse stimmen noch nicht.
Stand nach 6 Spielen: 1 Sieg, 2 Unentschieden und
3 Niederlagen und somit Platz 9 von 13 Teams. Hört
und liest sich auf den ersten Blick eher negativ.
Kein Wunder, 5 Punkte aus 6 Spielen können auch
schlecht positiv gesehen werden. Sieht man jedoch
genauer hin, dann merkt man daß die Truppe in der
Lage ist, eine gute Serie zu spielen.
2:6 bei Inter Olpe (Tabellendritter). Bis zur 75.
Minute stand es 2:2. Dann gab es einen unberech-
tigten Platzverweis für uns und die fällige Rote
Karte für den Gegner (Tätlichkeit) blieb aus! 5:4

Heimsieg gegen den aktuellen Tabellenführer TuS
Rhode 2, 1:2 Niederlage in Belmicke/Benolpe (Ta-
bellenzweiter) 2:2 Unentschieden bei der 2. Mann-
schaft des SV Dahl/Friedrichsthal (Tabellenzehnter)
1:1 Unentschieden zuhause gegen VFR Rübling-
hausen 2 (Tabellenfünfter) 1:2 Niederlage in Ise-
ringhausen (Tabellenvierter), Entscheidendes Ge-
gentor fiel in der Nachspielzeit!
Also, bei allen drei Ersten Mannschaften unserer
Liga gespielt sowie zuhause gegen zwei sehr star-
ke Reservemannschaft. Zudem die Top 5 der Liga
bereits hinter uns. Einzig das 2:2 in Dahl kann als
eher schwaches Spiel gesehen werden. Die Truppe
ist zudem mit 13 Spielern besetzt, die unter 21
Jahren alt sind! Um die Zukunft muss sich also
niemand fürchten. Als Co-Trainer und helfende Hand
steht mir Fehmi Sampan zur Verfügung. Betreuer
ist und bleibt Stefan Rabe. Kapitän Carsten Stahl-
hacke und für vieles drum herum ist auf Christian
Meinerzhagen und Andre Klockner immer zu 100%
Verlasss. So kann es weitergehen. In Zukunft müs-
sen dann „nur noch“ die Ergebnisse stimmen!
Olli Prinz, Trainer SCD 3
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Zum 50-jährigen Vereinsjubiläum 2012 kündigt
der SC Drolshagen ein weiteres Highlight
in Drolshagen an. Die „kölsche“ Musikgruppe
Brings wird am 14.09.2012 auf dem Festplatz
`Lohmühle`ein Konzert geben.
Der Beginn des Kartenvorverkaufs zum Drolsha-
gener Event wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Informationen gibt es unter www.scdrolshagen.de

Anlässlich des Ernte-und Tierschaufestes veran-
stalteten wir wieder unsere große Tombola.
Den Hauptpreis, einen von der Firma Sauerland-
gruss Reisen gestifteten 750€-Reisegutschein,
überreichte Jens Scholemann an den glücklichen
Gewinner, Marius Bieker aus Germinghausen.
Der SC Drolshagen und Sauerlandgruss Reisen
wünschen Gute Fahrt!

57489 Drolshagen

Waldweg 2

Mail: info@reuberbau.de
Tel.: 02761 71359
Mobil: 0171 770 5578

Baugeschäft
Erdarbeiten

Schlüsselfertigbau
Maurer- und Betonarbeiten
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1. Damenmannschaft

Nachdem die letzte Saison mit dem erneuten Errei-
chen des 2. Platzes sehr erfolgreich abgeschlossen
wurde, freuten wir uns schon im gesamten Sommer
auf den Start der Saison 2011/12.
Diese brachte nämlich einiges neue für die SC
Damen. Unter anderem endlich eine eigene Kreis-
liga Olpe. Die Eingewöhnung in diese neu gebil-
dete Kreisliga gelang ohne Probleme. Doch vor
dem Start stand wieder einmal einige Fleißar-
beit in der Vorbereitung zu dieser sicher extrem
spannenden Saison an. Nicht ganz zufrieden war
der Trainer mit  der Trainingsbeteiligung in die-
ser Phase. So fehlten immer wieder Spielerinnen
längerfristig durch Urlaub oder Krankheit. Zu
dem fanden nur 3 der 5 geplanten Freundschafts-
spiele statt. Alles im allem sicher nicht ideal um
das gesteckte Ziel, oben mit zu spielen, zu errei-
chen. Umso erfreulicher gestaltete sich allerdings
der Auftakt in der Liga. Gegen Serkenrode konn-
te am zweiten Spieltag sogar der höchste je
erzielte Sieg mit 18:0 eingefahren werden. Hier
zeigte sich, dass sich die neuen Spielerinnen, 5
an der Zahl, gut integriert und eingewöhnt ha-
ben. Zu dem machte es sich bezahlt, dass mit
Simon, Gerhard und Wolfgang weiterhin enga-
gierte Trainer zur Verfügung standen und stehen.
Im dritten Spiel ging es direkt zum Bezirksliga-
absteiger und heißen Titelaspiranten VSV Wen-
den. Auch hier zeigte die Elf eine engagierte
Leistung und konnte nach dem 4:1 Sieg 3 wichti-

ge Punkte mitnehmen. Mittlerweile steht mit 15
: 0 Punkten und 38 : 2 Toren eine ideale Ausbeu-
te zu buche. So kann es weiter gehen. Allerdings
stellt sich langsam als Problem heraus, dass mit
7 Studenten bzw. auswärtig in der Weiterbildung
befindlichen Spielerinnen ein geordnetes Mann-
schaftstraining nicht immer machbar ist. Zudem
fallen mit Maria Leidig (Kreuzbandriss) und Da-
jana Kremer 2 Spielerinnen langfristig aus.
Wie sicher bekannt, gibt es seit dem Sommer
auch eine 2. Mannschaft im Damenbereich (s.
gesonderten Bericht). Dieses ist eine äußerst
positive Entwicklung und aus Sicht der Trainer
begrüßenswert, wenn es auch im Training auf-
grund der beschränkten Platzverhältnisse am
Buscheid immer wieder äußerst eng wird. Derzeit
ist allerdings die Spielerdecke der 2. noch etwas
dünn, so dass immer wieder Spielerinnen aus
der Ersten aushelfen müssen. Wie lange diese
Doppelbelastung gut geht bleibt abzuwarten.
Daher wäre es schön, wenn noch Spielrinnen
bzw. interessierte Mädels ab 17 Jahre zum Ka-
der stoßen würden.
Ralf Galler
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burkhard schürholz
fliesen - platten - mosaikleger

Am Mühlenteich 3
57489 Drolshagen Tel. 0160 6112441

www.fliesen-schuerholz.de
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2. Damenmannschaft
Da man im Damenfussball nicht immer weite Reisen
ins Siegerland oder Richtung Iserlohn aufnehmen
wollte, versuchte man im Kreis Olpe eine eigene
Kreisliga zu gründen. Voraussetzung war mind. 12
Mannschaften zu melden.
Im gesamten Kreis Olpe meldeten sich zu dieser Zeit
aber nur 11 Mannschaften zum Spielbetrieb an!
Durch einen Aufruf des Staffelleiters entschied
sich der SC Drolshagen eine 2. Damenmann-
schaft zu gründen.
Nach einer Anzeige in der Zeitung meldeten sich
dann auch ein paar Mädels, die wären: Christin
Templin, Jana Berg, Miriam Müscher, Kyra Mö-
ser, Jessica Engels, Lena Schulte und Maria Lei-
dig. Da diese 7 Spielerinnen leider zu wenig für
eine komplette Mannschaft waren, einigten sich
die Mädels der „Ersten“ den Kader der „Zwei-

ten“ Samstag für Samstag zu verstärken. Ge-
sagt getan am 1. Spieltag kam es direkt zur
Begegnung „Erste“ vs. „Zweite“, das verdient
mit 10:1 Toren von unserer  „Ersten“ gewonnen
wurde. Am folgenden Spieltag konnten wir die
ersten 3 Punkte (1:2) gegen LWL 05 verbuchen.
An den Erfolg konnte erfreulicher Weise auch
gegen Serkenrode angeknüpft werden (3:1). In
Heinsberg dagegen passten wir uns den mise-
rablen Wetterverhältnissen an und verloren 6:4.
In einem hochdramatischen Spiel konnten wir
dem Bezirksligaabsteiger VSV Wenden ein star-
kes Unentschieden abtrotzen.
Wir hoffen an die starke Leistung in den nächs-
ten Spielen anknüpfen zu können und freuen uns
auf eine hoffentlich erfolgreiche 1. Saison.

D-Juniorinnen
Nachdem vor der Saison nicht nur der kleine
Kader, sondern auch auch die Trainerproblema-
tik im Raum stand, konnten alle Sorgen für die
Beteiligten zufriedenstellend gelöst werden. Mit
den neuen Spielerinnen Rebecca Mentzel, Alicia
Zart, Britta Teipel, Anna Scherer und Nele Red-
dig konnten gleich fünf Mädels unser Team ver-
stärken. Als neuer Trainer konnte Peter Kamp
gewonnen werden, der insbesondere Dienstags
Trainingseinheiten durchführt und wenn möglich
auch Samstags am Spielfeldrand steht und die
Mannschaft unterstützt.
Jetzt aber zum sportlichen. Bisher konnten von
sechs Spielen, fünf verdient gewonnen werden.
Nur das Team von Fortuna Freudenberg konnte
unsere Mädchen am Buscheid in die Schranken
weisen und siegte letztendlich mit 6:0 Treffern.
Fazit der bisher einzigen Niederlage war: Klar,
die Freudenberger sind derzeit noch etwas stär-
ker. Was das Ausmaß des Spielergebnisses aber
nicht verrät, sie sind keine Mannschaft, bei der
es unmöglich ist nächstes Jahr durch viel Training,
guter Aufstellung und hoher Leistung auswärts
nicht mindestens einen Punkt zu holen.
Auch alle anderen Spiele deuten darauf hin, dass

bei uns im Moment einfach vieles genau so ist,
wie wir Trainer uns es vorstellen. Die Trainings-
beteiligung ist hervorragend und auch der sport-
liche Ehrgeiz ist bei allen 13 Mädchen vorhan-
den. Ziel ist es, in den letzten drei Auswärtsspie-
len, gute Leistungen zu bringen und ohne einen
weiteren Punktverlust als Tabellenzweiter zu über-
wintern.
Zum Schluss möchten Peter und ich (Ilonka) uns
herzlich bei Peter Lütticke und Sarah Stachel-
scheid bedanken. Peter übernimmt in regelmä-
ßigen Abständen das Torwarttraining und Sarah
wird demnächst wieder zu den Dienstagseinhei-
ten stoßen.
Auch den Eltern, die die Fahrdienste überneh-
men, sei ein Dank ausgesprochen.
Wir freuen uns auf die nächsten Spiele und die
weitere „Arbeit“ mit den Mädchen.
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Schwere Saison für die B1 Mädchen

Das große Ziel für die 2. Westfalenligasaison ist
der Klassenerhalt. Mit einer ganz jungen Mann-
schaft wird intensiv an diesem Vorhaben gear-
beitet. Im Vergleich zur letzten Saison (mit den
Abgängen von Leonie, Elena, Ann-Katrin, Ana,
Sabrina und Ann-Sophie) hat die Truppe ein
komplett neues Gesicht bekommen, und viele
junge Spielerinnen müssen sich nun in der West-
falenliga behaupten.
Leider kam in der Anfangsphase der Saison auch
noch Verletzungspech hinzu, so dass nach fünf
Spieltagen erst 4 Punkte auf der Habenseite ste-
hen. Jedoch haben die Mädchen bei den Nieder-
lagen gegen Brakel (0:1) und Ibbenbüren (1:3)
ordentliche Leistungen abgeliefert. Die Moral und
die kämpferische Einstellung haben gestimmt und
lassen für die weiteren Aufgaben hoffen.
Die beiden Neuzugänge Laura Gördes und An-
nika Schmidt haben sich mittlerweile gut ein-
gelebt und sich schnell zu festen Größen in der
Anfangsformation entwickelt.

Die neue junge Torhütern Lara Martin „profi-
tierte“ von der Verletzung Viviens und wurde
sofort „ins kalte Wasser geschmissen“. So kam
sie zu ihren ersten Westfalenligaeinsätze und
machte ihre Sache recht gut.
An dieser Stelle mal ein herzliches DANKESCHÖN
an den Torwarttrainer Wolfgang Lütticke.
Weitere Spielerinnen aus der B2 und den D-
Juniorinnen haben den Kader aufgefüllt und
versuchen sich im neuen Umfeld zu behaupten.
So sind namentlich Sabrina Hengstebeck, Ines
Fuchs, Viviane Frey, Laura Ottersbach, Lisa Czer-
nio und Linda Burghaus zu erwähnen. Aber auch
die Entwicklung weiterer Mädchen der B2 wird
natürlich beobachtet.
Auch im Trainer- und Betreuerstab hat sich ei-
niges geändert. So helfen, neben den bekann-
ten Kräften Ati Schröder, Ela Gummersbach und
Stefan Clemens, nun Albert Martin und Patrick
Stamm mit, das große Ziel Klassenerhalt zu
erreichen.

von vorne links: Larissa Jungjohann, Jessica Meinerzhagen, Vicky Rottmann,
Lara Martin, Lisa Czernio, Marie Schröder und Luisa Lütticke; von hinten links:
Ines Fuchs, Annika Schmidt, Lina Filter, Laura Gördes, Linda Burghaus, Rita Wolf,
Coco Stracke und Viviane Frey.
auf dem Bild fehlen Sabrina Hengstebeck und Vivien Rüsche
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Viel Neues für die B 2 Mädchen

Zum ersten mal spielen auch die B 2 Mädchen in der
11er Gruppe. Die Umstellung auf das Groß-Spielfeld
und die Spielzeit von 80 Minuten sind nicht leicht
zu bewältigen und braucht schon eine gewissen
Zeit der Eingewöhnung. Seit Saisonbeginn spielen
auch die Mädchen aus Hützemert und Schreibers-
hof bei uns und verstärken unseren Kader.
Auch Albert Martin, vormals der Trainer der Hüt-
zemerter Mädchen, kam mit zu uns und liefert
eine prima Arbeit ab. Das harte Training der Sai-
son-Vorbereitung zahlte sich für einige Mädchen

schnell aus und sie wurden von Stefan in den
Kader der B 1 übernommen.
In der Liga spielen wir nur gegen B 1 Mannschaf-
ten und wir sind mit Abstand die jüngste Truppe.
Natürlich müssen wir Lehrgeld zahlen aber in
jedem Spiel sehen wir Fortschritte und die Situa-
tion wird sich im nächsten Jahr sicher ändern.
Viele unserer jungen Talente werden in den nächs-
ten Jahren den Sprung in die B 1 schaffen und uns
allen noch viel Freude machen.

vorne liegend: Caro Stricker, kniend von links: Luca Erbe, Janina Rademacher, Levke Meier, Sarah
Rottmann, Anna-Lena Wigger und Jana Stefan;
hinten von links: Jana Vosskuhle, Susan Rische, LindaBurghaus, Vivien Frey, Melissa Mentzel, Kim
Baumhof, Laura Ottersbach und Chantal Lilla
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1962 - 2012
50 Jahre SCD
Im kommenden Jahr wird unser Verein 50 Jahre.
Aus diesem Anlaß wollen wir u.a. auch eine Fest-
schrift erstellen, und somit die lange Geschichte
unseres Vereins präsentieren. Hierfür sind wir
um jede Unterstützung dankbar. Wer hat noch
alte Fotos, Berichte, Zeitungsausschnitte etc.
die uns leihweise zur Verfügung gestellt werden
könnten?
Kontakt: redaktion@buscheidexpress.de oder Tel.
02761/836246 (Georg Schürholz)
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HAGENER STRASSE 31

57489 DROLSHAGEN

TELEFON 02761 / 8358 77 / 8

TELEFAX 02761 / 8358 79

Inh. Irene Lohse u. Peter Jacke

Vereinslokal
des SC Drolshagen
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Neuer Anfang!
Die Altliga des SC Drolshagen hat den, für Viele
längst überfälligen Schritt getan, und mit der
Alten Herren aus Hützemert eine Spielgemein-
schaft gegründet! Die Spielgemeinschaft ist für
alle Pokalwettbewerbe, sprich Ü 32, Ü 40 und Ü
50 zugelassen.
Das gemeinsame Training findet immer Montags
von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in Hützemert statt.
Bei einer Spieleranzahl von ca. 20 Spielern
macht das Training wieder richtig Spass. Auch
war  für keinen der aktiven Spieler die Konstel-
lation Drolshagen und Hützemert ein Problem.
Ganz im Gegenteil, man war froh , endlich genü-
gend Spieler zur Verfügung  zu haben.
Die Ü 50 war das erste Team , das im Pokalwett-
bewerb startete. Man musste zur Spielvereini-
gung nach Olpe und kassierte eine 1:4 Niederla-
ge . Beim Rückspiel in Hützemert verloren wir

erneut und mussten uns leider aus dem Wettbe-
werb verabschieden.
Die Ü 32 hatte zum Start ein schweres Los, der
Gegner war der RSV Listertal. Nach regulärer
Spielzeit und Verlängerung hieß es 1:1 unent-
schieden. Im anschließenden Elfmeterschiessen
verloren wir mit 5:6 und schieden leider aus.
Jetzt bleibt uns noch die Ü 40.Da heisst der
Gegner SG Bonzel / Lennestadt. Vielleich kön-
nen wir da die nächste Runde erreichen, damit
wenigsten ein Team im Pokal vertreten bleibt!
Alle Beteiligten sind sich sicher, dass man nach
einer gewissen Zeit so gut eingespielt ist, dass
man eine starke Truppe in allen drei Mannschaf-
ten  stellen kann. Sollte nun der ein oder andere
(wieder) Lust bekommen haben, Montags , ab
18.30 Uhr , Hützemert.....
Der Vorstand Alte Herren, SC Drolshagen!
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,Exkursion’ nach Spanien

Am 29.09. war es endlich soweit! Nach langen
Warten ging es für die SC-Gruppe um Josta Sta-
chelscheid, Ela und Locke Gummersbach, Uli Stahl,
Ernst ,Ernesto’ Maiworm, Guido Feldmann, Patti
Bartscher, Christian Meinerzhagen sowie Winni
und Marco Alterauge tief in der Nacht (oder bes-
ser gesagt früh morgens) auf zum Flughafen Düs-
seldorf-Weeze. Unser Ziel: Spanien, das östliche
Andalusien an die Küste Costa Calida, ins schöne
Städtchen San Juan de los Terreros.
Durchgewunken an sämtlichen Schaltern (toll
wenn man nicht anstehen muss, oder: Wir waren
doch knapp dran mit unserer Zeit) ging es in den
Flieger nach Alicante. Nach einem ruhigen Flug
und ein wenig Augenpflege fuhren wir dort ange-
kommen bei sommerlichen Temperaturen ca.
180km (mit einem wichtigen Zwischenstopp im
Supermarkt in der nächst größeren Stadt Aguilas)
zu unserem Urlaubshaus Casa Indalo in Terreros.
Was uns dort erwartete war einfach nur super: Ein
tolles Doppelhaus und Wohnung, ein Pool nur für
uns, Frühstücks-Dachterrasse mit Blick zum Meer,
nette englische Nachbarn die uns sofort mit hei-
mischen Wein versorgten.

Nachdem der erste Durst (leckeres Mahou in 1-
Liter Flaschen, wieso gibt es sowas nicht bei uns?)
gelöscht war, ging es zum nur 300m entfernten
traumhaften Strand und Meer. Einfach nur toll!
Die nächsten Tage besichtigten wir bei angeneh-
men 28°- 30° die Gegend um Terreros, besuchten
den Markt und die Stadt Aguilas, wunderten uns
über EU-gesponserte 4-spurige Umgehungsstra-
ßen der Umgehungsstraßen.
Abends servierte uns Grillmeister Josta leckere
spanische Köstlichkeiten, ebenso schmeckte die
heimische Paella sensationell. Jeder Tag aufs
Neue brachte uns unheimlich viel Spass, am
Strand, Meer, Pool oder Strandbar. Auch die Ge-
spräche und Diskussionen über unseren SC ka-
men nicht zu kurz. So verging eigentlich jeder
Tag viel zu schnell!
Nach vier viel zu kurzen Tagen mussten wir am
03.10. leider die Heimreise antreten. Es war ein
geiler Urlaub, eine tolle Truppe, eine tolle Wohn-
anlage, ein tolles Städtchen, und und und....
Josta, vielen Dank für die Einladung!
Die spanischen SC’ler
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A-Jugend - Saison 2010 /2011

Zum Abschluss der Saison 2010/2011 belegte
die A-Jgd. den vorletzten Tabellenplatz, was
letztendlich noch zum Erhalt der Klasse führte.
Eine bessere Platzierung konnte trotz stetig bes-
serer Leistungen am Ende nicht mehr erreicht
werden. Unter den gleichen Bedingungen wie in
der letzten Saison, d. h. mit einem Kader von 14
Leuten , begann die Vorbereitung zur neuen Sai-
son. Die Trainingsbeteiligung war unter dem As-
pekt, dass sie mitten in den Sommerferien be-
gann, zufriedenstellend.
Von den geplanten vier Freundschaftsspielen
konnte jedoch nur eines durchgeführt werden,
da der Gegner jeweils keine Mannschaft zusam-
men bekam. Gegen den SV Wiedenest fuhren wir
hierbei einen klaren Sieg ein. Um dennoch mehr

oben links: Johannes Hochstein, Tobias Schürmann, Niklas Reiher, Sebastian Franzkowiak, Sascha
Virtmann, Nils Marschall, Alexander Stahl, Fabian Lenz.
unten links: Peter Lütticke, Felix Bender, Emerson Qakoli, Mike Lütticke, Tobias Rüsche, Jan Clemens
Es fehlen auf dem Bild: Christopher Knoll,  Dennis Czernotzki.

Spielpraxis zu bekommen, wurden
Trainingsspiele gegen unsere Dritte  und gegen
die Erste vom Tus Belmicke durchgeführt.
In die neue Saison starteten wir dann mit vier
Niederlagen und zuletzt einem verdienten Un-
entschieden gegen LWL (1:1). Durch konsequen-
tes Lauftraining und kontinuierlicher Steigerung
im Abwehrverhalten konnten wir endlich das Tem-
po in der Kreisliga A mitgehen. Falls weiterhin so
konzentriert gespielt wird, läßt hoffentlich der
erste Sieg nicht mehr lange auf sich warten. Als
letzten positiven Punkt möchte ich noch die An-
meldung von Johannes Hochstein nennen, der
zuletzt beim VFR Rüblinghausen spielte.
Manni Wolf

Buscheidexpress

Auch im Internet : www.buscheidexpress.de
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B - Jugend

Hinten von links: Andreas Stahl, Christian Rieder, Maximilian Stahl, Arberint Zekolli, Hendrik Siewer,
Lukas Wolf, Julian Töllner, Robin Rohr und Rainer Rüsche
Vorne von links: Simon Stachelscheid, Anis Licina, Georgios Kazakis, Timo Vosshagen, Jochen Viedenz,
Joel Stamm und Marian Rüsche Es fehlen: Jeevitahn Chandrakumar, Marius Koch, Eric Liesen, Jonas
Meier, Enis Mersimi und Jannis Neu

Aufgrund der späten Sommerferien in diesem Jahr
begann unsere Vorbereitung auf die neue Saison
bereits zwei Wochen vor den Ferien. So hatten wir
wenigstens in dieser Zeit die Möglichkeit mit
dem gesamten Kader zu trainieren. Wie befürch-
tet verlief die restliche Vorbereitung nicht gut.
Wegen der Urlaubszeit und einiger Langzeitver-
letzten hatten wir häufig nur die Hälfte der Mann-
schaft bei den Trainingseinheiten.
Die Saison begann am Sonntag, den 11.09.2011
mit dem Spiel gegen den FC Lennestadt, das wir
leider mit 0:3 verloren. Unser Verletzungspech blieb
uns treu und zum Beginn der Meisterschaft hatten
wir weiterhin sehr viele Ausfälle. Der Start verlief
daher nicht ganz nach unseren Erwartungen.
Im Pokal gewannen wir jeweils die Spiele gegen
SV Attendorn und den SSV Elspe. In der dritten
Runde mussten wir dann wieder gegen den FC
Lennestadt spielen. Das Spiel verloren wir in Len-
nestadt-Atlenhundem leider unglücklich mit 2:1.
Da sich unser „Lazarett“ so langsam lichtet, sind
wir sehr optimistisch, dass wir in den nächsten
Wochen die untere Hälfte der Tabelle schnell ver-
lassen können.
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C1-Jugend

Da die Saison schnell nach Ferienende begann,
war die Vorbereitung schwierig. Wir begannen
zwar zeitig mit dem Training, allerdings waren
immer wieder Spieler im Urlaub. In zwei Freund-
schaftsspielen (3-3 gegen Wiehl, 9-0 in Heggen)
konnten wir uns zwar etwas einspielen, aber
richtig „auf der Höhe“ waren wir am ersten
Meisterschaftsspieltag nicht. So gab es in Wen-
den eine 0-4-Klatsche. Auch in den folgenden
zwei Spielen taten wir uns noch recht schwer,
auch wenn beide Spiele gewonnen wurden (3-1
gegen den FC Finnentrop, 1-0 im Pokal bei der
SG Finn./Bamenohl).
Danach wurde es jedoch immer besser. Die von
allen konzentriert mitgemachten Trainingsein-
heiten, in denen besonders das Kurzpassspiel
und die Spielordnung im Mittelpunkt standen,
zeigten Wirkung. Unsere Spiele fanden meistens
in der gegnerischen Hälfte statt. Fünf Mal in
Folge spielten wir zu null. Neben den beiden
Finnentroper Teams besiegten wir Elspe (1-0),
HBGS (6-0), Attendorn (Pokal, 2-0) und Dünsche-
de/Helden (6-0).
Dann mussten wir als Tabellenzweiter zum sou-
veränen Spitzenreiter FC Lennestadt (62 Tore in

den bis dahin gespielten 6 Pflichtspielen!!!).
Unsere Jungs hielten gut mit, führten bis in die 2.
Halbzeit hinein mit 2-0 und bekamen dann einen
Elfer gegen uns. Jetzt wurde es eng! In den
letzten 10 Minuten kassierten wir 3 Treffer durch
die robusten und raffinierten Offensivspieler des
FCL (Endstand: 2-4). Jeder von uns merkte: Um
mit einem solchen absoluten Spitzenteam über
die volle Spielzeit mithalten zu können, müssen
wir noch intensiver arbeiten und konsequenter
agieren. Wir werden also im Training noch mehr
Gas geben müssen!
Diese Erkenntnis gewannen wir auch im drei
Tage später  stattgefunden Pokalviertelfinale
gegen Rüblinghausen, sicherlich eines unserer
schlechtesten Spiele dieser Saison. Einen 3-0-
Halbzeitstand brachten wir am Ende noch knapp
mit 3-2 über die Bühne.
So stehen wir nun im Halbfinale des Kreispokals
und hoffen, dass wir uns in den nächsten Begeg-
nungen  der Hinrunde  noch weiter verbessern
können. Wir beiden Trainer freuen uns auf die vor
uns liegenden interessanten Aufgaben mit die-
ser engagierten und lebendigen Truppe!
Christian Haas, Stefan Maiworm

Oben von links:Dennis Schürholz,Paul Meurer, Lukas Bender, Jannik Halbfas-Alterauge, Felix Kinzel,
Fatih Ulutas, Jan Gummersbach, Jürgen Kolb, Jonas Hofacker
Unten von links:Matthias Pfaffenrot, Yannik Czernotzky, Julian Schulte, Claudius Clemens, Theo
Maiworm, Sebastian Wolf, Domenic Storbeck
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Brunnenstr.4, 57489 Drolshagen
Tel. 02761-979137, Fax.02761-979138
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D-Jugend

Das 2 Jahr E-Jugend wurde recht erfolgreich been-
det, jetzt geht’s  für die Hälfte der Spieler auf in die
D – Jugend , und somit erstmalig um Punkte und
Tabellenplätze. Sowie in den Pokalwettbewerb!
Zum ersten Training traf man sich in den letzten
Ferienwochen anfangs noch mit allen Spielern zum
gemeinsamen Training um sich zu entscheiden, wer
den SC Drolshagen in der D1 oder aber in der D2
vertritt. Jedem Spieler ist dabei klar gemacht wor-
den , warum wir diese Entscheidungen getroffen
haben und somit ist jedem die Möglichkeit einge-
räumt worden , möglichst viel Spielzeit in seinem
Team zu bekommen soweit die Trainingsbereit-
schaft dementsprechend gezeigt wird.
Unsere D1  Mannschaft setzt sich aus 7 Spielern
der Vorjahres D Jugend und 6 Spielern der ehema-
ligen E Jugend zusammen. Dadurch musste sich die
Gemeinschaft erst finden und das „ Zusammen-
spiel „ neu gelernt werden. Das funktionierte in
den ersten 3 Meisterschaftsspielen aber schon ganz
ordentlich. 2 Siege und ein Unentschieden bei nur 1
Gegentor zeigen bereits, dass die Truppe bisher
hinten rum ganz ordentlich steht und auch das
Spiel nach vorne , mit teilweise schon ganz ansehn-

lichen Spielzügen funktioniert! Auch unser erstes
Pokalspiel gegen Olpe konnten wir mit 3:0 für uns
entscheiden. Wir Trainer hoffen dass es so bleibt,
und die Jungs die Trainingsarbeit in den anstehen-
den Spielen weiter gut umsetzen können!
Damit die Mannschaft den SC Drolshagen nicht nur
spielerisch gut vertritt sondern auch ein ordentli-
ches und schönes Bild abgibt , konnten wir das
Drolshagener Reiseunternehmen „Sauerlandgruss“
als Sponsor eines schönen lilafarbenen Trikotsat-
zes gewinnen.
Lieber Stefan, hierfür recht herzlichen Dank von der
gesamten Mannschaft!!
Außerhalb des Sportplatzes unterstützte die D1
Jugend erstmalig den Betrieb des SC Drolshagen
beim Erntefest. Sonntagnachmittag sammelten die
Jungs eifrig Gläser rund ums Festzelt um die große
Anzahl der zerbrochenen Gläser etwas kleiner zu
halten. Dafür den Jungs ein großes Lob und Danke-
schön!! Wir wünschen allen Mannschaften eine
erfolgreiche und vor allen verletzungsfreie Saison
2011 / 2012 !
Die Trainer Frank Gärtner, Martin Hauernherm und
Thomas Gummersbach!
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Im PhysioFit in Drolshagen mit Birgit Stamm und
Josef Püttmann hat der SC bereits seit Februar
diesen Jahres Ihren Fitnesspartner gefunden.Die
Zusammenarbeit umfasst derzeit betreute Fit-
nessabende, die je nach Bedarf durch unsere
Erste und Zweite Mannschaft in Anspruch ge-
nommen werden. Trainingsinhalte und Schwer-
punkte werden nach (Trainer-)Wunsch in Abspra-
che mit Josef Püttmann durchgeführt. Ob Power-
Plate oder Training an Fitnessgeräten, hier kann
individuell gearbeitet werden. Sehr interessant

PhysioFit Drolshagen
Fitnesspartner des SC

werden für uns die Trainingseinheiten
insbesondere in der Wintervorbereitung.Auch die
Zusammenarbeit mit dem neuen Verein „Reh-
asport Olpe Drolshagen e.V.“ kann eine zukünf-
tige Lösung für die Nutzung der Räumlichkeiten
in Birgits Praxis sein.Wir geben Physio-Fit durch
die Zusammenarbeit auch die Möglichkeit, für
sich selbst zu werben: So wurden in der Sommer-
pause zwei Werbebanden am Buscheid (Haupt-
und Jugendspielfeld) angebracht. Weiterhin wer-
den wir auf unserer Internetseite nach und nach
Inhalte und Information von und mit PhysioFit
veröffentlichen.Auch gemeinsame Fortbildungs-
veranstaltungen, wie z. B. 1. Hilfe im Sport, al-
ternative Trainingsmöglichkeiten, sind geplant.
Dies wird aktuell, sobald uns mit unserem neuen
Vereinsheim neue Möglichkeiten auch für Schu-
lungen etc. zur Verfügung stehen.Aktuell wird
über weitere Möglichkeiten für SC-Mitglieder
gesprochen. Über Neuerungen etc. informieren
wir über www.scdrolshagen.de .Wir hoffen auf
eine tolle und noch lange Zusammenarbeit mit
PhysioFit.Der SC-Seniorenvorstand

IMPRESSUM
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SC Drolshagen 1962 e.V.

Verantwortlich für den Inhalt:
Joachim Stachelscheid

Internet:
scdrolshagen.de
buscheidexpress.de



Buscheidexpress Seite  37Seite  37Seite  37Seite  37Seite  37



BuscheidexpressSeite 38Seite 38Seite 38Seite 38Seite 38

E2-Junioren

Rückblickend auf die Saison 201/2011 kann man
sicherlich von einer erfolgreichen Saison spre-
chen. Die Truppe war erfolgreich und ist auch
als Mannschaft weiter zusammen gewachsen.
Der diesjährige Saisonauftakt startete direkt
mit einem eindrucksvollen Sieg über Listertal.
Der Dämpfer folgte zugleich gegen Attendorn,
wo wir uns alle ein wenig mehr erhofft hatten.
Unser mittlerweile 14köpfiger Kader zeigt eine
gute Entwicklung, die sicherlich an einigen Stel-
len noch intensiver vorangetrieben werden
muss. Das sollte in diesem Jahr aber auch ge-
lingen, denn anders als in der vorangegange-
nen Saison, besteht das Trainerteam nun aus
drei Köpfen: Tobias Huperz, Adrian Parczyk und
mir. Das bietet in der individuellen Förderung
natürlich andere Möglichkeiten, als quasi im
Alleingang die jungen „Wilden“ zu bändigen…
Zum Saisonauftakt ist auch Carlos, der bereits
in der F2 für Aufsehen gesorgt hat, zu uns ge-

stoßen. Auch bei uns hat er sich schnell einge-
funden und es ist klar zu erkennen, dass er eine
Bereicherung für die Mannschaft ist.
Voller Zuversicht blicken wir auf die kommende
Saison und werden sicherlich für die eine oder
andere Überraschung sorgen, auch wenn wir in
diesem Jahr einmal wieder der jüngere Jahr-
gang sind.
Gerriet Hagendorff

Carlos
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F1 -  Das Spektakel geht weiter
Der Kaltstart in die neue Saison hat gut hingehauen.Der Kaltstart in die neue Saison hat gut hingehauen.Der Kaltstart in die neue Saison hat gut hingehauen.Der Kaltstart in die neue Saison hat gut hingehauen.Der Kaltstart in die neue Saison hat gut hingehauen.

Nach nur einem Training ging es gegen BGHS
oder HBGS oder so. Es lief noch nicht richtig
rund, aber trotzdem, 5-1 gewonnen. Im zwei-
ten Spiel gegen starke Rhoder konnten wir
uns mit 3-1 durchsetzen. Der superstarken
Mannschaft von LOK trotzten wir ein 1-1 ab.
Diese Spiele können wir eigentlich nur als
Vorbereitung werten, richtig rund geht es erst
in den nächsten Wochen. Als schöne Ergän-
zung der Vorbereitung haben wir noch an ei-
nem „Fußballkäfig-Turnier“ bei der Fa. Hon-
da-Gerhard teilgenommen.
Wir spielten mit 2 Mannschften mit je 4 Spie-
lern. Fast hätten wir es geschaft mit beiden
Teams ins Finale zu kommen, aber einer Mann-
schaft stand der Torpfosten leider zu oft im
Weg. Das zweite Team erreichte als Gruppen-
erster das Endspiel.
Leider verloren wir äußerst unglücklich das Fi-

nale, aber das Turnier hat riesig Spass gemacht.
Beim nächsten mal sind wir wieder dabei.
Personel hat sich bei uns auch einiges getan.
Julie Kalisch macht mal Fußballpause, als Er-
satz konnten wir drei Frenkhauser Jungs ge-
winnen. Tom Bartel, Thomas Sondermann und
Leon Kühmstädt wollen mit uns auf Tore- und
Punktejagd gehen. Die 3 haben richtig was drauf
und passen super in unser Team, unsere Geg-
ner können sich schon mal warm anziehen.
Wenn wir jetzt richtig ins Rollen kommen sind
wir nicht mehr aufzuhalten. Das Spektakel geht
weiter.
Christoph Lütticke
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F2-Jugend

Unsere Mannschaft besteht aus 15 Spielern, 11
Jungs und 4 Mädchen. Die meisten kennen sich
noch aus gemeinsamen Mini-Kicker-Zeiten. Ei-
nige haben aber auch schon in der letzten Saison
in der F-Jugend gespielt. Von unseren 5 Spielen
konnten wir eins gewinnen und spielten ein Mal
unentschieden. Trotz der 3 Niederlagen sind alle
meistens eifrig dabei. Natürlich klappt vieles
noch nicht, aber dafür gibt es  ja Trainer. Wir sind

zu fünft und da kann man einiges erklären und
vormachen.  Mittlerweile erkennen die Zuschauer,
wer in der Abwehr und wer im Sturm spielt, was
ein Pass und was ein Torschuss ist und dass die
Hände nur bei Einwürfen benutzt werden dürfen.
Am besten klappt bei uns der Torjubel. Da gibt
es kein Halten mehr, da staunen die Gegner! Wir
freuen uns auf die nächsten Wochen und hoffen
auf weitere Siege.

Andreas Wintersohl, Marie Schröder, Dennis Jaques, Jan Gummersbach und Martha Maiworm
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G-Jugend „Minikicker“

Unter neuer Leitung des Trainer- und Betreuerge-
spannes Klaus Schneider, Georg Stahl und Katja
Stahl fand unter reger Beteiligung von fast 20
Kindern der Trainingsauftakt am Freitag, den
23.09.2011 auf dem Buscheid statt.
Die Kinder sind, bis auf 3 G1 Kinder des letzten
Jahrganges, fast ausschließlich aus dem letztjäh-
rigen G2 Kader zusammengesetzt. Dieser G2 Jahr-
gang hat leider im letzten Jahr zum Winter hin fast
geschlossen das Fußball spielen sein gelassen,
und die G2 wurde abgemeldet.
Die anderen Mannschaften waren unseren Kleins-
ten im Verein einfach körperlich zu überlegen.  Es
hagelte nur Niederlagen, teilweise leider zwei-
stellig. Dementsprechend waren die Erwartungen
für diese Saison eher nicht so groß.  Aber das war
ja letztes Jahr. Dieses Jahr wurde nur eine Mann-
schaft gemeldet. Was sich im Nachhinein als die
richtige Entscheidung herausstellte.
Die Begeisterung beim ersten Training war groß.
Und so wurde mit Vorfreude einen Tag später (was
für eine Vorbereitung!!!) das erste Meister-
schaftsspiel in Wenden bestritten. Da hagelte es
prompt eine 2:7 Klatsche. Da schwante dem Trai-
nerteam und den Eltern schon wieder Schlimmes.
Aber auch in diesem Spiel war zu sehen, dass die

Kinder Spaß am Spiel haben und auch gemeinsam
einfach gerne „kicken“.
Es kam somit wie es kommen musste – der erste
Sieg !! Ein überzeugendes 8:3 (nach 10 – 15
Sekunden stand es 0:1) bei Kaiserwetter in Lüth-
ringhausen. Trainer, Eltern und Kinder konnten es
kaum fassen. Die Freude und der Stolz waren
unglaublich. Ich glaube Klaus hatte fast Tränen
der Rührung in den Augen.
Seit dem ist die Motivation und die Freude der
Kinder beim Training und beim Spiel kaum zu
bremsen. Fortschritte sind zu erkennen, und die
Kinder spielen mittlerweile auch „miteinander“
und sind alle lernwillig. Als Folge daraus wurden
auch die nächsten 3 Gegner mit Niederlagen nach
Hause geschickt (11:0 gegen Gerlingen, 4:1 ge-
gen Rüblinghausen und 7:0 in Altenhof). Es ist
eine Freude die Kinder beim Spiel und beim Trai-
ning zu beobachten.
Die Truppe nebst Trainer- Betreuer und Eltern-
team haben einfach Freude dran. Wir hoffen das
bleibt auch so und freuen uns alle auf die nächs-
ten Spiele.
Abteilung Öffentlichkeitsarbeit
G-Jugend SC Drolshagen
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Der Neubau der Umkleidekabinen nimmt immer
mehr Gestalt an. Außen sieht man zwar nicht viel
davon, aber im Innenausbau geht es wie gewohnt mit
Schwung und Elan weiter. Sobald die untere Haustür
eingebaut ist, werden die letzten Arbeiten wie Flie-
sen legen und Anstreichen erledigt sein. Der Benut-
zung der unteren Umkleidekabinen steht somit nichts
mehr im Wege.
Im Obergeschoß haben wir mit dem Verputzen der
Wände begonnen. Die Elektrik wird auch in Kürze
fertig gestellt, so dass mit den restlichen Isolierarbei-
ten weiter gemacht werden kann. Nach und nach
werden die oberen Räume fertig und im Frühjahr kann
dann mit den Außenanlagen begonnen werden.



und spiele gerne Fußball
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